
Die Karpaten-Birke, Betula carpatica 
W a l d st . et K it ., [= B. pubescens Eh rh . 

subsp. carpatica (W a l d st . et K it .) 
A sch , et G raebn er) in Kärnten

Von W ilfried R. Franz

Schon M orgenthaler (1915:488) vermerkt kritisch, „daß unter dem Namen 
[Betula] „carpatica“ alle möglichen Bastarde gesamm elt wurden“ Dies beruht 
auf der unterschiedlichen Beschreibung ihrer Merkmale durch verschiedene 
Autoren. Die Sippe ist durch introgressive Hybridisation (wiederholte Rück­
kreuzung der Bastarde unter natürlichen Bedingungen m it den Eltern und 
untereinander), und zwar durch Introgression von Merkmalen der B. pendula 
in die Moorbirke, entstanden. Obwohl zwischen B. pubescens und B. carpatica 
enge morphologische Berührungspunkte bestehen, haben diese beide Sippen 
nebeneinander als Arten ihre Berechtigung (Natho 1959:219).

M o r p h o l o g i e :

Blattform (vlg. Abb. 1) 

Blattbasis
Blattspreite (unters.) 

Blattzähnung

eiförmig bis rhombisch, größte Breite: ± M itte bis 
etw. oberhalb
keilförmig, breit keilförmig, selten abgerundet 
Aderpaare 5 -6 , häufig auf allen Adern gelbe 
Harzdrüsen
meist grob, oft ungleich doppelt, selten einfach 
gezähnt

Einjährige Zweige behaart, bald verkahlend
Knospen/-schuppen harzig, bewimpert, oft stark duftend
Fruchtschuppen seitliche Lappen, oft nach vorne gerichtet, meist eckig

Frucht: Nuß/Flügel eiförmig, unterhalb Griffelansatzstelle meist bewim­
pert/1— l,5(2)x so breit als die Nuß, nie über Länge 
der Griffel vorgezogen

Tab. 1: zur M orphologie von B. carpatica

V e r b r e i t u n g
An allen Fundorten wurden stets mehrere Pflanzen einer Population im Som­
mer und im Herbst gesammelt.
Belege im  Herbar KL. K ärnten : Betula pubescens Ehrh . Torfmoor bei St. 
Lorenzen in der Reichenau leg. D. Pacher; als B. pendula Ehrh . ssp. carpatica 
(W aldst. et K it) A sch . & G raeb. rev. W. R. Fran z , conf. A. Boratynski. -
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Abb. 1:
Blätter von B. pendu­
la  (links): Villach, 
Grünseemoor, Z w i­
schenmoor im SE, 
9349/3, Beleg 3347  
Betula pnbescens (M it­
te): K lagenfurt, W ö r­
ther See, E-Bucht, 
Cladietum marisci, 
9351/4, Beleg 336 8  
und B. carpatica 
(rechts): H im m el­
berg: Vorderkaidern, 
Seppen-Hoisen-Moor, 
schattige SW -Ecke, 
9250/1, Beleg: 3683 .

Abb. 2:
Fruchtschuppen und 
geflügelte Nüßchen  
(untereinander 
angeordnet, von  
links) 1. und 2. 
Reihe: B. pendula;
2. und 3. Reihe:
B. pitbescens; 5. und 
6. Reihe: B. carp ati­
ca. Fundorte und 
andere D aten siehe 
Abb. 1.

B. ca rpatica  WiLLD. Klagenfurt H alleg Herb. K o k e il, rev. W. R. F ra n z , conf.
A. Bo ratynski. -  Herbar W. R. Franz  (im KL):
Sattnitz: Göltschach: 9452/ 1. — Sattnitz, Tutzach, 9452/ 1. — Sattnitz, Schwarz 
9653/1. — Reautz b. Keutschach, 9451/ 1. — Moorauen b. Keutschach, 9451/ 1. 
— Vorderkaidern: Hoisen-Seppen-Hochmoor, 9 25 10 / 1 . — Vellachtal Dobrowa, 
9453/3, zus. m it Ostrya. carp in if. — Weißenbach bei Gnesau, 9249/2. — Ander­
tal b. St. Lorenzen ob Reichenau 9149/ 2 . — Steiner Alpen: Vellacher (einige 
Birken gleichen B. tortuosa)\  9653/ 1. -  Villach, W ollan ig-A lm  9348/2. -  

Gotschuchen, Boden („Eiskeller“) 9452/3. -  Gotschuchen, Auffahrt 8 5 0  m 
9452/3. — Spittal/Drau: Egelsee; SW  Moorrand, 9247/ 1. — G ailtal: Vorder­
berg Obermoos 9446/2. -  Kreuzen, A uf der Eben 9 5 1  m, 9347/2. -  
Lesachtal: Die W olaye, K alkschutt 1 6 5 0  m, 9343/3. — Frohnbachtal, N W  
Ingridhütte, Blockmoor 9342/ 1. -  Osttirol: Tauerntal: Innergeschlöß. -  Dor- 
fertal, Daba-Klamm. — Leitner Tal S Kartitscher Sttl. 934 1/ 1 . — Steiermark:
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Oberdorf, Dürnberger Moor, 8952/1. -  A icher Moor, 8952/4, Ortsteil Schön­
hof, 8952/4.

S t a n d o r t

Nach bisheriger Kenntnis ist B. ca rpatica  in tiefen Lagen (Klagenfurter 
Becken, G ailtal, 4 4 0 -6 0 0  m s. m.) ebenso selten wie B. pubescens.  W esentlich 
häufiger ist hier die Bastardsippe B. p endu la  x pubescens  m it intermediärer 
Merkmalsausbildung (Chromosomenzahl?). In solchen Sippen können sowohl 
Fruchtschuppen, die Form der Nüßchen, die Größe der Flügel der Nüßchen 
und die Blattform variieren (z. B. B lattschnitt und Behaarung der einjährigen 
Triebe von B. ca rpa tica , Form der Fruchtschuppen von B. p en du la , Gestalt der 
Nüßchen und ihre Flügel von B. pubescens  oder B. carpatica).
In Mooren oberhalb ca. 100 m ist B. carpatica  meist an kühle, schattige Moor- 
Randwälder gebunden. Auf kalkreichen Moränen in Höhenlagen über 900 m 
(z. B. Sattnitz) treten in Birken-Populationen zwischen vielen Individuen von 
B. carpatica  stets einzelne Hängebirken auf. Die größte Population von B. ca r­
pa tica  besiedelt in den Steiner Alpen (NSG Vellacher Kotschna) bewegte oder 
verfestigte Karbonat-Schutthalden (ca. 1400 m s. m ., Jahresniederschläge 
>1800 mm) zusammen m it Pinus mugo. Die genannten Standortbedingungen 
stimmen m it jenen aus den Sudeten (vgl. B o ra ty n s k i und D an ie lew icz , 
1989) weitgehend überein.

B a s t a r d e

B. carpatica  W. & K. x B. hum ilis  S c h ra n k  (neuer Bastard, F ra n z  ined.)
Freundsamer Moos (Dobramoor) ca. 3 m hoch, Dm. 6 cm, Fruchtstände klein, 
aufrecht, einige B lätter sehr fein gesägt wie B. hum ilis.  (Beleg 4012) leg. W. 
R. F ra n z  u . W . WRUSS. -  Steiermark: Aicher Moor 2 und 4 m hoher Baum, 
reichlich fruchtend, etliche B lätter gleichen B. carpatica ,  einige B. hum ilis; 
Blätter des Bastardes werden von Insektenlarven offensichtlich eher gefressen 
(siehe Abb. 3).

Abb. 3:
Betula carpatica  x 
hum ilis: Steierm ark: 
Aicher M oor, N- 
M oorrand, ca. 6 0 0  
m W  d. Torffabrik  
Kom , Rand d. Ent­
wässerungsgrabens. 
Ein Baum im 1 0 x 1 0  
m B .-bum ilis-  
Bestand. 8952/4.
2 1 . 8. 19 9 4  
Foto: W  R. Fr a n z
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Rote Liste - Stufe: 3

KARPATEN-BIRKE
Abb. 4: V erbreitung der Karpaten-B irke, B etu la  carpatica, in Kärnten.
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Rettungsaktion für die 
Innsbrucker Küchenschelle

Von Doris G a n a h l  &  B rig itta  E r s c h b a m e r  

M it 1 A bbildung und 2 Tabellen

Die Innsbrucker Küchenschelle, 'Pulsatilla vulgaris ssp. oenipontana (DT. et 
S a r n t h .) S c h w e g l , war bis um 1900 im Großraum Innsbruck weit verbrei­
tet. Heute kommt sie nur noch in kleinen Restbeständen an den süd- bis 
südostexponierten Hängen zwischen Arzl und Thaur vor. Verbauung, Intensi­
vierung der Landwirtschaft und Auflassung der Mahd m it darauffolgender 
Verbuschung haben die Halbtrockenrasen, den Lebensraum dieser Pflanze, in 
den letzten Jahrzehnten rapide dezim iert. Selbst die noch verbliebenen küm-
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